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Terminplanung 2010

Der 7. Familienwandertag findet am 19. Juni
2010 im Mansfelder Land statt. 
Der Gesamtvorstand unseres Verbandes trifft sich
am 27. März 2010 im Vereinshaus der Winnin-
ger-Siedlung Aschersleben. Gemeinschaften kön-
nen dazu Anregungen, Hinweise, Fragen usw. an
die Geschäftsstelle richten. 
Am 25. September 2010, 10:00 Uhr findet im sel-
ben Vereinshaus unser nächster Verbandstag
statt. Bitte vormerken! 
Am 15. und 16. Oktober findet die Bundesver-
sammlung mit den Delegierten aus allen Bun-
desländern in Potsdam statt. 

Nachlese 24. Bundeswettbewerb 2009

Unsere teilnehmende SG Nordwest Magdeburg,
unter der Leitung des Siedlerfreundes Bernd Roth,
erreichte einen hervorragenden 3. Platz und wur-
de durch den Bundesbauminister Dr. Ramsauer
ausgezeichnet. Die vorangegangene Begehung
fand viel Anklang bei der Bewertungskommissi-
on. Der Vorstand wünscht der Gemeinschaft eine
gute Zukunft und viele neue Mitglieder!

Kurz informiert

■ Mit der RheinLand Versicherung wurde für
Grundstücks- und Haftpflichtrisiken der Rah-
menvertrag ab Januar 2010 einheitlich für alle
Bundesländer mit vielen Vorteilen durch den Vor-
stand abgeschlossen. Die entsprechenden Merk-
blätter können auf der Homepage heruntergela-
den bzw. in der Geschäftsstelle angefordert wer-
den. 
■ Aus unserem Partner der Hamburg Mannhei-
mer Versicherungs AG wird in diesem Jahr die
ERGO-Unternehmensgruppe. Damit wird sie lei-
stungsfähiger und alle bestehenden Verträge un-
serer Mitglieder haben weiterhin Gültigkeit. 
■ Eine Empfehlung unseres Vorstandes – es lohnt
sich für notwendige Reparaturen, Veränderungen
und Erweiterungen am Eigenheim stets einen
Bausparvertrag in der Hinterhand zu haben. Die
Hauptvertretung der Württembergischen/Karls-
ruher Vertretung kann hier gut und individuell be-
raten, da die Wüstenrotbausparkasse mit zum Un-
ternehmen gehört und somit kurze und effekti-
ve Wege möglich sind. 
■ Geschäfts- und Prüfbericht für das Jahr 2009
werden durch den Vorstand im ersten Quartal er-
arbeitet und dann allen Gemeinschaften zuge-
sandt. 
■ Um eine komplette Gemeinnützigkeit für un-
seren Verband mit möglicher Spendenbestätigung

zu erreichen, unternimmt der Vorstand alle 
Anstrengungen gegenüber dem zuständigen 
Finanzamt. Wenn notwendig, werden wir auf dem
Verbandstag dann die erforderlichen Änderungen
der Satzungsmodalitäten vornehmen. 

Mitgliedsbeiträge und Mitgliederwerbung

Unser Verband erinnert die säumigen Beitragszahler
und bittet um sofortige Überweisung gemäß Bei-
tragsordnung. 
Um den Beitrag in der heutigen Zeit so gering wie
möglich zu halten, ist es erforderlich, dass sich je-
des Mitglied aktiv in die Mitgliederwerbung einbringt. 
An dieser Stelle möchte der Vorstand erinnern,
dass sich im Jahre 2008 die Delegierten auf dem
Verbandstag in Aschersleben verpflichteten, frei-
willige zusätzliche Beitragszuwendungen an den Ver-
band abzuführen, damit  Beitragserhöhungen in der
nächsten Zeit vermieden werden können und die
Wirtschaftlichkeit erhalten bleibt. Dies gilt auch
noch im Jahre 2010.
Machen wir das Jahr 2010 in Vorbereitung des
20-jährigen Bestehens unseres Verbandes im Jah-
re 2011 zum Jahr mit dem größten Mitglieder-
wachstum. Jedes Mitglied hat einen Nachbarn oder
Bekannte und Verwandte, die man als neue Mit-
glieder für unseren Verband begeistern kann. 

Aus dem Gemeinschaftsleben

Die DautzscherWohnGemeinschaft (Halle) blickt mit
vielen Aktivitäten auf ein gutes Jahr 2009 zurück.
Die Mitglieder verbrachten Ende November in einer
vorweihnachtlichen Feier in geselliger Runde eini-
ge entspannte Stunden im Sportlerheim. Höhepunkt
war die Aufführung eines „neuen Märchen’s“ – Vom
Fischer und siner Frau –, das von der Theatergruppe
des Clara-Zetkin-Heimes aufgeführt wurde. Der Clou
war die satirische Variante unter Einbeziehung der
aktuellen gesellschaftlichen Ereignisse mit vielen
Pointen. Das Grundanliegen des Märchens blieb
aber erkennbar. Auch im Jahr 2010 sind wieder vie-
le Aktivitäten geplant und es wird emsig um neue
Mitglieder geworben. 
Nachdem die SG Kraftwerkssiedlung Bitterfeld ihre
Traditions-Pistor-Schule mit rekonstruiert hatte, fei-
erten sie im Februar einen zünftigen Fasching und
Ostern gab es ein Osterfeuer sowie eine Fahrradtour
zum Goitschestausee wurde organisiert. Auch für
das Jahr 2010 hat sich die Gemeinschaft viel vor-
genommen. 

Am 07. 12. 2009 feierte die SG der Heimstätten-
siedlung Halle -Ammendorf in der Gaststätte „Zum
Rattenschlösschen“ die traditionelle Kinderweih-
nachtsfeier. In dem durch die Siedlerfrauen festlich
geschmückten Saal hatten 36 Kinder mit ihren Be-
gleitern erwartungsfroh Platz genommen. Das Hä-
schen Hoppel-Poppel, Herr Fuchs und der Weih-
nachtsmann erzählten eine wunderbare Geschich-
te, wobei die Künstler die Kinder mit einbezogen. Die
Muttis und Omis waren zum Teil sehr überrascht,
wie ihre Sprösslinge mitgingen und dem Weih-
nachtsmann halfen, den Schaden, den der Herr
Fuchs anrichten wollte, zu verhindern. Im Anschluss
an das Spiel wurden die Kinder dann vom Weih-
nachtsmann beschert.

Seit 2000 ist Ortwin Büber Mitglied der Siedler-
gemeinschaft Druxberge. Seit frühester Jugend fo-
tografiert er leidenschaftlich gern. So hat er für un-
seren Verein auch schon sehr viele Fotos gemacht
wie z.B. lustige Schnappschüsse und Porträtauf-
nahmen. Auf dem Druxberger Weihnachtsmarkt,
der dieses Jahr zum 2. Mal stattfand, verkauft er
mit seiner Frau Elisabeth selbst gestaltete Kalen-
der mit Dorfansichten von Druxberge, die sehr be-
gehrt waren.
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Die Siedlergemeinschaft Sandersdorf trauert um
ihr langjähriges Mitglied Ulrich Kerber.

Geburtstagsgrüße für Januar & Februar 
stellvertretend aus den Gemeinschaften: (Die auf-
geführten Jubilare sind stets nur ein Auszug aus der
Gratulantenschar. Ein Anrecht darauf besteht nicht.)
SG Sandersdorf: Cilli Urban (75.); SG Magdeburg Nord-
west: Nadeshda Dieckmann (65.), Anneliese Laue
(85.), Hans Gensch (65.), Margarete Roth (87.), Horst
Pieper (80.), Bernd Roth (60.), Christa Müller (60.),
Regina Böhle (70.); SG Tangermünde: Ursula Rathke
(75.), Helga Kukullies (75.) ;SG Gardelegen: Peter Er-
misch (70.); SG „Am Eulegraben“ Magdeburg: Ro-
semarie Lüde (70.), Heidemarie Engelhardt (55.), Ga-
briele Dähnert (50.); SG Nord-Magdeburg: Artur Ah-
rendt (60); Günter Jahrosch (69).

SG Magdeburg Nord – Winterimpressionen


